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Ein Beitrag von
Alexandra Becker,
Katholische Pastoralreferentin, Pfarrei St. Franziskus, Frankfurt

Ein Jahr "out in church"

Moderator/in:Vor einem Jahr lief in der ARD „Wie Gott uns schuf“. Ein Film, in
dem sich LGBTQ Menschen, die in der katholischen Kirche arbeiten, outen. Sie
gehören zur Initiative „out in church“ und haben von den Diskriminierungen
erzählt, die sie durch ihren Arbeitgeber erlebt hatten. Und sie riefen zum
Protest dagegen auf. Der Film hat viel Aufmerksamkeit bekommen und den
Deutschen Fernsehpreis gewonnen und auch den katholischen Medienpreis.
Alex Becker von der katholischen Kirche: Ein Jahr ist das her: Hat der Film in
puncto Diskriminierungen von LGBTQ was verändert in der Kirche? 

Die geänderte kirchliche Grundordnung gilt schon im Bistum Limburg

Ja, ich glaube, der Film und diese ganze Initiative haben wirklich was verändert.
Sie haben auch die Gespräche auf dem so genannten „Synodalen Weg“
beeinflusst. Da überlegen ja seit 2020 250 Kirchenvertreterinnen und –vertreter
ganz konkret, wie es mit der katholischen Kirche in Deutschland weitergehen
kann. Dort gab‘s bei der letzten Versammlung in Frankfurt im Herbst den
Beschluss: Die kirchliche Grundordnung soll geändert werden. Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter sollen eben nicht mehr diskriminiert werden wegen ihrer
geschlechtlichen oder sexuellen Identität. Und das wird jetzt in den
verschiedenen Bistümern umgesetzt. Im Bistum Limburg gilt die neue Ordnung
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schon.

Was heißt das konkret für die Mitarbeitenden in der Kirche und in deinem
Bistum?

Kündigungen wegen sexueller Identität sind nicht mehr möglich

Das Bistum Limburg hat sein Arbeitsrecht reformiert. Kündigungen wegen
geschlechtlicher oder sexueller Identität sind nicht mehr möglich. Jetzt heißt es:
Alle Mitarbeitenden in der Kirche sind – und zwar genau so wie sie sind –
Zeugen für die Liebe Gottes in der Welt. Richtig so! Auch die anderen Bistümer
in Deutschland überarbeiten ihr Arbeitsrecht. Ich find es gut, dass Kolleginnen
und Kollegen ihre Partnerschaft offen leben können, auch gegenüber ihrer
Kirche. Es geht hier ja schließlich um Liebe.

Linktipp:www.daserste.de/information/reportage-dokumentation/dokus/sendung
/wie-gott-uns-schuf-100.html
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